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Kirchgemeinden rufen zum 
Friedensgebet auf 	
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Bräunsdorf  	 ab Seite 8

Tanzball in der Stadthalle 
mit Joachim Llambi 	
	 Seite 7

Seit Beginn der zweiten Jahreshälfte 
2021 wurden in Bräunsdorf entlang der 
Straße Am Kirchberg, unter anderem 
im denkmalgeschützen Bereich an der 
Kirche, die maroden Wegbegrenzungen 
aus Holz auf rund 140 Metern durch 
optisch ansprechende und dauerhafte 
Granitpalisaden ersetzt.

Auch die seit 2017 gesperrte Treppen-
anlage – im Volksmund „Kasperberg“ 
genannt – zwischen der Unteren Dorf-
straße und Am Kirchberg, wird bald 
in neuem Glanz erstrahlen. Durch 
das Vorhaben kann der Fußweg dann 

Neue Palisaden für Kirchberg in Bräunsdorf

wieder genutzt werden und die Er-
neuerungen der Wegbegrenzungen 
werten das Ortsbild entsprechend auf. 
Ein Erholungs- und Ruhedomizil in 
Form einer Sitzmöglichkeit und einem 
großen Insektenhotel werden am Ende 
das Ensemble vervollständigen. 

Die Maßnahme im Rahmen der LEADER 
-Region Schönburger Land mit dem 
Ziel „Stärkung der Nahmobilität“ und 
„Qualitativer Ausbau von Gemeindestra-
ßen und Plätzen, einschließlich deren 
Fuß-und Radwege“ wird mit 150.000 
Euro gefördert.

Zuständig für die Durchführung der 
ELER-Förderung im Freistaat Sachsen 
ist das Staats-
ministerium für 
Energie, Klima-
schutz, Umwelt 
und Landwirt-
schaft, Referat 
Förderstrategie, 
ELER-Verwal-
tungsbehörde.
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BÜRGERSERVICE

Stadtverwaltung
Rathausplatz 1 | Fax: 03722/78-303
E-Mail: post@limbach-oberfrohna.de
Internet: www.limbach-oberfrohna.de
Das Rathaus ist wieder geöffnet - Ter-
minvereinbarung weiterhin wün-
schenswert. Es gilt derzeit die 3G-Regel 
sowie die üblichen Hygiene- und Ab-
standsregeln. Eingang zentral über Haus B. 
Allgemeine Anfragen: 0800/3388000 
(kostenfrei)
Pass- und Meldeangelegenheiten: 
03722/78-135, E-Mail: buergerbuero@
limbach-oberfrohna.de

Servicezeiten des Bürgerbüros 
Telefon: 03722/78-135 | Fax: 03722/78-424 
E-Mail: buergerbuero@limbach-oberfrohna.de
Montag, Freitag                09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag 	09:00 – 18:00 Uhr
jeden 1. u. 3. Samstag	 09:00 – 12:00 Uhr 
Wieder geöffnet - Eingang über Haus C 
(Hofseite). Terminvereinbarung weiter-
hin wünschenswert.  
   
Online-Terminvergabe: www.limbach-
oberfrohna.de/onlinetermin.html
oder über Telefon: 03722/78-135 bzw. 
0800/3388000 (kostenfrei)

Servicezeiten der allgemeinen Verwal-
tung und der Stadtinformation
Montag - Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag auch	 13:30 – 18:00 Uhr
Donnerstag auch	 13:30 – 15:30 Uhr
Die übrigen Verwaltungsbereiche haben 
teilweise abweichende Öffnungszeiten 
– siehe unten oder unter www.limbach-
oberfrohna.de

Integrationsberatungsstelle und 
Gleichstellungsbeauftragte
Außenstelle des Landkreises Zwickau | 
Jägerstraße 2a | 2. OG
Besuche nur nach Terminvereinbarung 
Uta Thiel, Sozialberaterin der Stadtver-
waltung Limbach-Oberfrohna
E-Mail: u.thiel@limbach-oberfrohna.de
gleichstellung@limbach-oberfrohna.de
Telefon: 03722/78379 oder 0174/2138201

Sprechstunde des Bürgermeisters
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus A | 1. OG, 
Dienstzimmer BM
Termine nach Vereinbarung – bitte unter 
Telefon: 03722/78-108 anmelden.

Sprechstunden in den Ortsteilen:
Ortsvorsteher Bräunsdorf
Rathaus | Untere Dorfstraße 8
Telefon: 03722/93422
Mail: ov-braeunsdorf@web.de
Donnerstag 	 16:00 – 18:30 Uhr

Ortsvorsteherin Kändler
Rathaus | Hauptstraße 30
Telefon: 03722/408045
Mail: marliespfeiffer.1@web.de
Dienstag, 5. April 17:00 - 18:00 Uhr
Ortsvorsteher Pleißa
Rathaus | Pleißenbachstraße 68a
Telefon: 03722/817120
Mail: ortsvorsteher-pleissa@web.de
Dienstag 	 16:30 – 17:30 Uhr
Ortsvorsteherin Wolkenburg-Kaufungen
Rathaus | Kaufunger Straße 19
Telefon: 037609/5423
Mittwoch	 16:30 – 18:00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter:
ov@woka-net.de
Sprechstunde der Bürgerpolizistin im 
Rathaus Wolkenburg
jeden 1. Donnerstag im Monat
16:00 – 17:00 Uhr

Externe Angebote im Rathaus:
Agentur für Arbeit 
Berufsberatung für Beschäftigte
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
Telefon: 03722/78-138 (nur während 
der Sprechzeiten)
jeden letzten Mittwoch, 15:00 – 18:00 Uhr
neutral, kostenfrei und ohne Termin

Anwaltliche Beratungsstelle
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
jeden Dienstag von 15:30 - 17:30 Uhr
Nur nach Terminvereinbarung über das 
städtische Bürgertelefon 0800/3388000 
(kostenfrei) Achtung: Kostenfreie Rechts-
beratung nur für Bedürftige!

Energieberatung
Verbraucherschutzzentrale
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
jeden 2. Donnerstag des Monats von 
13:00 - 15:00 Uhr – nur nach Termin-
vereinbarung unter: 0800/809802400 
(kostenfrei)

Finanzamt Zwickau – vorerst nicht
Allgemeine Auskünfte zur Steuerfragen 
können über das sachsenweite INFO-
Telefon 0351/7999 7888 erteilt werden.

Rentenversichertenberatung
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
Telefon: 03722/78-300 (nur während 
der Sprechzeiten)
jeden 1. und 3. Donnerstag ab 9:30 Uhr
Terminvereinbarung nur außerhalb der 
Sprechzeit unter Telefon: 03722/409832

Schiedsstelle
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“

Telefon: 03722/78-300 (nur während 
der Sprechzeiten)
jeden 2. Donnerstag des Monats
von 15:30 - 17:30 Uhr 

Bürgerservice des Landratsamtes
Außenstelle | Jägerstraße 2a
Nur nach Terminvereinbarung:
Telefon: 0375/440221900, Mail:
Buergerservice@landkreis-zwickau.de

Stadtbibliothek
Moritzstraße 12 | Telefon: 03722/92336 
www.bibliothek-limbach-oberfrohna.de
Montag, Donnerstag	13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag	 10:00 - 15:00 Uhr
Freitag	 10:00 - 14:00 Uhr
Samstag, 5. April	 09:00 - 12:00 Uhr
Für Besuche gilt die 3G-Regel und 
FFP2-Maskenpflicht.

Amerika Tierpark
Tierparkstraße | Telefon: 03722/92861
www. amerika-tierpark.de
täglich	 09:30 – 17:00 Uhr
Für Besuche gilt die 3G-Regel und 
FFP2-Maskenpflicht im Eingangsge-
bäude.

Esche-Museum
Sachsenstraße 3 | Telefon: 03722/93039
www.esche-museum.de
Die, Mi, Fr:	 13:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag:	 13:00 bis 19:00 Uhr
Samstag, Sonntag:	11:00 bis 17:00 Uhr
Sonderausstellung: „Knopfauge und 
Stupsnase. Teddybären aus der Samm-
lung Straube“
Für Besuche gilt die 3G-Regel und 
FFP2-Maskenpflicht.

Schloss Wolkenburg
Schloss 3 | Telefon: 037609/58170
ab 24.03. wieder geöffnet
Di-So 14:00 - 17:00 Uhr

„LIMBOmar“
Kellerwiese 1 | Telefon: 03722/608970
Für Besuche gilt neu die 3G-Regel  und 
FFP2-Maskenpflicht im Eingangsbe-
reich. Es gelten wieder die normalen 
Öffnungszeiten: www.limbomar.de

Bereitschaft
RZV-Bereitschaftsdienst Trinkwasser
24 h-Havarie-Telefon: 03763/405405
ZVF-Bereitschaftsdienst Abwasser
Bereitschafts-Telefon: 0174/5101615 
eins-Bereitschaftsdienst Gas
24 h-Havarie-Telefon: 0800/111148920
MITNETZ-Störungsrufnummer Strom
24 h-Havarie-Telefon: 0800/2305070

Alle Angaben erfolgten zum Stand 08.03.
– Änderungen vorbehalten – bitte Infos 
auf Website und Tagespresse beachten!
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Standort der Bekanntmachungstafeln im Stadtgebiet:
•	 im Rathaus, Haus B, Foyer Erdgeschoss
•	 am Rathaus, Haus D, Zufahrt zum Rathaus
•	 am Gebäude Straße des Friedens 100
•	 an der Kreuzung Waldenburger Straße/Meinsdorfer Straße 
 	 (neben der Parkplatzeinfahrt)
•	 im Ortsteil Bräunsdorf am Rathaus (Untere Dorfstraße 8)
•	 im Ortsteil Kändler am Rathaus (Hauptstraße 30)
•	 im Ortsteil Pleißa am Rathaus (Pleißenbachstraße 68 a)
•	 im Ortsteil Wolkenburg-Kaufungen 
	 –	 in Wolkenburg am Rathaus (Kaufunger Straße 19)
	 –	 in Kaufungen (Dorfstraße/Buswartehaus
		  Nähe Gasthof Kaufungen)
	 –	 in Dürrengerbisdorf (an der Einfahrt zum Talweg)
	 –	 in Uhlsdorf (An der Alten Mühle)

weiter auf Seite 4

Sitzungstermine
Stadtrat tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Stadtrates findet am 
Montag, dem 4. April 2022, um 18:30 Uhr, im Johann-
Esche-Saal des Esche-Museums, Sachsenstraße 3, in Lim-
bach-Oberfrohna statt.

Kultur-, Jugend- und Sozialausschuss tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Kultur-, Jugend- und 
Sozialausschusses findet am Dienstag, dem 5. April 2022, um 
18:30 Uhr, im Beratungsraum „Zlin“, Haus B des Rathauses 
Limbach-Oberfrohna (Rathausplatz 1) statt

Ortschaftsrat Pleißa tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Pleißa 
findet am Mittwoch, dem 6. April 2022, um 19:00 Uhr, im 
Ratssaal des Rathauses im Ortsteil Pleißa (Pleißenbachstraße 
68) statt.

Ortschaftsrat Kändler tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Kändler 
findet am Mittwoch, dem 6. April 2022, um 19:00 Uhr, im 
Schulspeisesaal des Rathauses Kändler (Hauptstraße 30) statt.

Ortschaftsrat Bräunsdorf tagt
Die nächste  öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Bräuns-
dorf findet am Donnerstag, dem 7. April 2022, um 19:00 Uhr, 
im Beratungsraum des Rathauses im Ortsteil Bräunsdorf 
(Untere Dorfstraße 8) statt.

Die Tagesordnungen können jeweils sechs volle Tage vor dem 
jeweiligen Sitzungstermin an den nachfolgend genannten 
Bekanntmachungstafeln eingesehen werden. Zusätzlich 
werden diese unter www.limbach-oberfrohna.de, „Aktuelles/ 
Stadtrat & Gremien“ veröffentlicht.
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Bekanntmachung
über den Erörterungstermin im Planfeststellungsverfah-
ren für das Bauvorhaben S 248 - Erneuerung in Limbach-
Oberfrohna (Weststraße)
(Geschäftszeichen: 32-0522/1205)
- Anhörungsverfahren -	
1.	 Der Erörterungstermin findet am 29. März 2022, 09:00 
Uhr, Zimmer 247 (2. OG) in der Landesdirektion Sachsen, 
Dienststelle Chemnitz, Altchemnitzer Straße 41 in 09120 
Chemnitz, statt.   
2.	 Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.
3.	 Im Termin werden die rechtzeitig erhobenen Einwendungen 
und Stellungnahmen erörtert. Die Teilnahme am Termin ist 
jedermann, dessen Belange durch das Bauvorhaben berührt 
werden, freigestellt. Die Vertretung durch einen Bevollmäch-
tigten ist möglich. Dieser hat seine Bevollmächtigung durch 
eine schriftliche Vollmacht nachzuweisen und diese zu den 
Akten der Anhörungsbehörde zu geben. Es wird darauf hin-
gewiesen, dass bei Ausbleiben eines Beteiligten auch ohne 
ihn verhandelt werden kann, dass verspätete Einwendungen 
sowie Stellungnahmen ausgeschlossen sind und dass das 
Anhörungsverfahren mit Schluss der Verhandlung beendet 
ist. Sofern eine Teilnahme am Erörterungstermin nicht erfolgt, 
gelten die erhobenen Einwendungen und Stellungnahmen 
als aufrechterhalten und werden im weiteren Verfahren 
entsprechend berücksichtigt.
4.	 Durch die Teilnahme am Erörterungstermin oder durch 
Vertreterbestellung entstehende Kosten werden nicht er-
stattet.
Der Einlass beginnt ca. 30 Minuten vor Beginn.
Hinweis: Es wird darauf hingewiesen, dass durch die Um-
setzung der Sächsischen Corona- Schutz-Verordnung und 
Corona-Notfall-Verordnung in der dann aktuellen Form die 
Beachtung spezifischer Zugangs- und Hygieneregelungen 
erforderlich sein kann.

Stadt Limbach-Oberfrohna, den 17. März 2022
gez. Robert Volkmann, i.V. des Oberbürgermeisters

Vergabehinweise
Folgende Vergaben sind im Internet unter www.evergabe.
de, www.vergabe24.de, www.service.bund.de und www.
limbach-oberfrohna.de (Rubrik „Aktuelles“, „Infos & Bekannt-
machungen“) veröffentlicht:

Vergabe Nr. 04/22
Die Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A für das Bauvor-
haben „Neubau einer 2-Feld Sporthalle am Albert-Schweit-
zer-Gymnasium, Pleißaer Straße 8-10 in 09212 Limbach-
Oberfrohna -  Los 18 Metallbauarbeiten (Bauvertrag nach 
Einheitspreisvertrag)“ 
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Hier finden Sie wichtige Verkehrseinschränkungen.
Berücksichtigt werden können nur Angaben, die der Straßenverkehrsbehörde zum Redaktionsschluss vorliegen, 
das heißt, dass die Auflistungen gegebenenfalls aufgrund kurzfristig eingerichteter Baustellen unvollständig sind.

STRASSENSPERRUNGEN

Straßen Zeitraum Art der Einschränkung Grund

Paul-Fritzsching-Straße 
abschnittsweise im gesamten Ver-
lauf

bis voraussichtlich Ende 
Juni Vollsperrung Erneuerung Trinkwasser-

leitung

Chemnitzer Straße 
zwischen Hohensteiner Straße und 
Ostring/Bernhardstraße

bis vorrausichtlich
Ende Juni

Vollsperrung 
(abschnittsweise)

Verlegung Gasleitung mit 
Erneuerung Hausanschlüsse

S 249 Wolkenburger Straße/
Dorfstraße OT Kaufungen
im gesamten Verlauf zwischen 
Kreuzung Am Gemeindewald und 
Dorfstra-ße 92

bis voraussichtlich 
Anfang Juli

Vollsperrung
1. BA zwischen Am Ge-
meindewald und S 241
2. BA zwischen S 241 und 
Dorfstraße 92

Fahrbahnerneuerung

OT Pleißa, Feldsteig
Im gesamten Verlauf 

voraussichtlich
bis Ende 2022 

Vollsperrung 
(abschnittsweise) grundhafter Straßenausbau

Stadtverwaltung inklusive Bürgerbüro wieder geöffnet
Für Besuche wird Terminvereinbarung empfohlen
Die Stadtverwaltung hat ihre Türen wieder geöffnet. Persön-
liche Besuche sind nach derzeitigem Stand mit der 3G-Regel 
und mit FFP2-Maske wieder möglich. Der zentrale Zugang 
ist über die Eingänge Haus B und C (Bürgerbüro) möglich. 
Bürgerinnen und Bürger werden jedoch weiterhin gebeten, 
wenn möglich Ihre Anliegen telefonisch vorzubringen – 
entweder über das Bürgertelefon 0800/3388000 oder direkt 
beim Sachbearbeiter. Eine Übersicht über alle Mitarbeiter ist 
unter www.limbach-oberfrohna.de zu finden. 
Das Bürgerbüro, das vorwiegend für Pass- und Meldeangele-

genheiten zuständig ist, bietet nach wie vor eine Terminver-
gabe online oder telefonisch (siehe unten) an, um Wartezeiten 
zu vermeiden. Besucher, die ohne Termin vorbeikommen, 
werden gebeten, sich in Geduld zu üben, da Bürgerinnen 
und Bürger mit Termin vorrangig bedient werden.

Online-Terminvergabe Bürgerbüro: 
www.limbach-oberfrohna.de/onlinetermin.html
oder über Telefon:  03722/78-135 bzw. 0800/3388000
(kostenfrei)
E-Mail: buergerbuero@limbach-oberfrohna.de

Biotonnenreinigung findet statt
Die diesjährige Frühjahrsreinigung der Biotonnen läuft seit 
7. März. Dabei werden die durch den Landkreis Zwickau 
aufgestellten Biotonnen erst entleert und anschließend 
gewaschen. Die Kosten der Reinigung sind in der Leis-
tungsgebühr Bioabfall enthalten, sodass keine zusätzlichen 
Gebühren anfallen. 
Die Entleerung der Biotonne ist mindestens einen Werktag 
vor der im Reinigungszeitraum stattfindenden regulären Ent-
leerung anzumelden. Dies ist unter www.landkreis-zwickau.
de/abfall-online oder telefonisch unter 0375/4402-26600 
möglich. 
Am Entleerungstag ist die Tonne bis 7 Uhr bereitzustellen 
und anschließend bis nach dem Waschgang stehen zu las-
sen. Dieser erfolgt in der Regel spätestens am nächsten Tag.

Limbach-Oberfrohna Stadtgebiete Mitte 1, Nord:
	 Donnerstag, 17. März
Limbach-Oberfrohna Stadtgebiete Mitte 2, West:
	 Donnerstag, 31. März
Limbach-Oberfrohna OT Bräunsdorf, Dürrengerbisdorf, 
Kaufungen, Uhlsdorf, Wolkenburg:
	 Freitag, 18. März
Limbach-Oberfrohna OT Kändler, Pleißa:
	 Freitag, 1. April

Hinweis: Die Straßenzuordnung zu den Sammelgebieten be-
ziehungsweise Stadtteilen ist unter www.landkreis-zwickau.
de/biotonnen-werden-gereinigt zu finden und kann unter 
Telefon 0375/4402-26600 erfragt werden. 

Landratsamt Zwickau, Amt für Abfallwirtschaft

Vergabe Nr. 11/22
Die Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A für das Bauvor-
haben „Neubau Kindertagesstätte, Prof.-Willkomm-Str. 16, 
09212 Limbach-Oberfrohna - Los 03 Rohbauarbeiten (Bau-
vertrag nach Einheitspreisvertrag)“

Vergabe Nr. 27/22
Die Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A für das Bauvor-
haben „Neuerrichtung des Hippodroms, Tierparkstr. 4 in 09212 
Limbach-Oberfrohna - Los 02 Tiefbauarbeiten (Bauvertrag 
nach Einheitspreisvertrag)“
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Aktuelle Stellenangebote für Limbach-
Oberfrohna/Niederfrohna:
Mitarbeiter Arbeitsvorbereitung; Mitarbeiter ambulante und 
stationäre Pflege; Berufskraftfahrer; Busfahrer; Betriebs-
handwerker Ferienlager; Empfangsmitarbeiter Autohaus; 
ERP-Manager; Fachkraft-Lagerlogistik; Industriemechaniker/
Instandhaltungsmechaniker; IT-Mitarbeiter Betriebsorgani-
sation; Kauffrau Einzelhandel; Mechatroniker; Metallbauer; 
Monteur für Containermodule; Notfallsanitäter; Paket-/Kurier-
fahrer; Physiotherapeut; Produktionsmitarbeiter; Mitarbeiter 
Projektmanagement; Restaurantfachkraft; Softwareentwickler; 
Softwaretester; Schweißer; Tischler; Verfahrensmechaniker-
Beschichtungstechnik (Pulverbeschichtung); Zerspanungs-
mechaniker;
(alle Berufe m/w/d)

HINWEIS:
Sie arbeiten, wollen sich aber beruflich verändern?
Mit einer Meldung als ARBEITSUCHEND ist das möglich.
Wie das funktioniert? Und welche Vorteile das für Sie hat?
Rufen Sie an unter 0800/4 5555 00 wir beraten Sie gern.
Nähere Angaben und viele weitere freie Stellen und Aus-
bildungsplatzangebote finden Sie auch im Internet unter 
www.arbeitsagentur.de, in der JOBBÖRSE.
Klicken Sie sich doch mal rein!
Ihr Ansprechpartner im Arbeitgeber-Service Chemnitzer Land 
für die Meldung freier Stellenangebote oder für Fragen zu 
freien Stellenangeboten ist:
Ronny Frei | Tel: 03723/409185
E-Mail: Hohenstein-Ernstthal.Arbeitgeber@arbeitsagentur.de

Corona-Schnelltests in L.-O.
Nur Antigen-Schnelltests
Testzentrum in der Stadthalle
Montag bis Freitag: .........8 bis 11 Uhr und 13 bis 16 Uhr
Samstag und Sonntag: ...................................9 bis 11 Uhr
mehr Infos: www.fzlo.de/testzentrum/

ARUB-Testzentrum
Albert-Einstein-Straße 32
Montag bis Freitag: .........7 bis 10 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Samstag: .......................................................13 bis 15 Uhr
Sonntag:.........................................................15 bis 17 Uhr
mehr Infos: www.arub- testzentrum.de

Antigen-Schnelltests und PCR-Tests:
MED-SGS UG
Hechinger Straße 1 
Montag bis Freitag:.........................................4 bis 20 Uhr
Samstag: .........................................................6 bis 15 Uhr
Sonntag: ........................................................16 bis 20 Uhr
mehr Infos: www.med-sgs.de

Rosen-Apotheke
Frohnbachstraße 26, 
Terminvergabe unter 03722/92072
Montag bis Freitag........8 bis 12:30 und 14 bis 18:30 Uhr
Samstag: .........................................................8 bis 12 Uhr

oder beim Haus- bzw. Kinderarzt
Wichtig: OP-Mund-Nasen-Schutz oder eine FFP2-Maske sind dauerhaft zu tragen.
Chipkarte der Krankenkasse ist mitzubringen.
Es können nur symptomlose Menschen getestet werden. Wer sich krank fühlt, muss zum Arzt gehen!

STELLEN- UND AUSBILDUNGSBÖRSE

weiter auf Seite 6

Veranstaltungen und Sprechtage der IHK
Die IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau, bietet Unter-
nehmern und Gründungsinteressenten regelmäßig kostenfreie 
Sprechtage an. Eine Anmeldung ist unbedingt erforder-
lich, Durchführung entsprechend der aktuell geltenden 
Corona-Verordnung - telefonisch, virtuell oder persönlich. 
Vor-Ort-Termine finden in Zwickau, Äußere Schneeberger 
Str. 34 statt.

Sprechtag Unternehmensnachfolge
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge und 

Begleitung im Nachfolgeprozess
Donnerstag, 31. März
Mittwoch, 27. April
Information und Anmeldung: Thomas Hüttner,
Tel. 0375/814-2220

Finanzierungssprechtag (virtuell) mit der Bürgschafts-
bank/der SAB
Mittwoch, 6. April, 9 bis 16 Uhr
Information und Anmeldung: Ina Burkhardt, 
Tel. 0375/814-2360



SEITE 6 ‹ DONNERSTAG, 17. MÄRZ 2022 ‹ STADTSPIEGEL

Existenzgründungsberatung/
StarterCenter
kostenfreie, individuelle Beratung zu 
den ersten Schritten in die Selbständig-
keit (Haupt- und Nebenerwerb) sowie 
zu gewerberechtlichen Bestimmungen 
und Erlaubnissen, Brancheninformatio-
nen, individuelles Informationsmaterial, 
Konzeptprüfung
täglich, 8 bis 15 Uhr, telefonisch, vir-
tuell oder persönlich (mit Terminver-
einbarung)
Kontakt: Ina Burkhardt
Tel. 0375/814-2360

Telefonsprechstunde für Förderung 

und Finanzierung
Beratung zu aktuellen Förder- und Fi-
nanzierungsprogrammen für Unterneh-
men und Existenzgründer Donnerstag, 
17. März und 21. April, 9 bis 12 Uhr

Veranstaltungstermine
Online-Forum „Betriebliche Gesund-
heitsförderung“:	
Montag, 21. März, 13.30 – 16.30 Uhr, 
Die Veranstaltung „Heute schon ge-
kümmert? Mit engagierten und gesun-
den Beschäftigten auf der Überholspur“ 
bündelt Wissen, Erfahrungen und Tipps 
für die unternehmerische Praxis.
Information und Anmeldung: Kathrin 

Buschmann, Tel. 0375/814-2110 
www.chemnitz.ihk24.de mit der Eingabe 
der VA-Nr. 123160124 (Suchfunktion)
kathrin.buschmann@chemnitz.ihk.de

Branchentreff Hotel und Gaststätten
Thema: Social Marketing und Presse-
arbeit - Facebook, Instagram und Co.: 
Praxisbeispiele, Erfahrungen, hilfreiche 
Tools
Dienstag, 5. April ab 17 Uhr
Information und Anmeldung: Kathrin 
Stiller, Tel. 0375/814-2300
www.chemnitz.ihk24.de mit der Eingabe 
der VA-Nr. 123161162 (Suchfunktion)
kathrin.stiller@chemnitz.ihk.d

AUS DEM  
STADTGESCHEHEN

Beten für den Frieden
Bereits zum zweiten Mal versammel-
ten sich am Sonntagabend mehr als 
150 Menschen auf dem Dietrich-Bon-
hoeffer-Platz vor der Stadtkirche. Tief 
betroffen von dem furchtbaren Krieg 
mitten in Europa beteten Frauen und 
Männer, Junge und Ältere, Familien und 
Jugendliche für Frieden in der Ukrai-
ne. Die Teilnehmer kamen aus unter-
schiedlichen Kirchen und Gemeinden. 
Unmittelbar nach dem Ausbruch des 
Ukraine-Krieges hatte ein Netzwerk aus 
Christen der Stadt einen Aufruf zum 
ökumenischen Friedensgebet gestartet.
Dass Beten und Handeln für die Ver-
sammelten zusammengehört, zeigte 
sich in der großen Bereitschaft, den Not-
leidenden im Kriegsgebiet durch Geld- 
und Sachspenden zu helfen. Spontan 
wurden vor Ort Geldspenden für die 
Opfer des Krieges zusammengelegt. 

Zuvor hatte ein anwesender Mitarbeiter 
einer Hilfsorganisation aus Tauscha 
von den Hilfsaktionen berichtet. Unter 
anderem wird dort in dieser Woche ein 
Lastzug aus der Ukraine mit Hilfsgütern 
beladen. 
Die Friedensgebete vor der Stadtkirche 
Limbach-Oberfrohna sollen vorerst re-
gelmäßig jeden Sonntag um 17 Uhr 
fortgesetzt werden.
Wer sich mit Spenden beteiligen möch-
te, kann sich direkt an das Pfarramt 

der Stadtkirche Limbach (Telefon: 
03722/406117) oder an das Pfarramt 
der Katholischen Gemeinde (Telefon: 
03722/88216) wenden.

Text und Foto: Ullrich Meyer
Anmerkung der Redaktion:
Auf der Startseite von www.limbach-
oberfrohna.de gibt es Infos zu Hilfs-
möglichkeiten – unter anderem auch 
Annahmemöglichkeiten von Sachspen-
den für den oben erwähnten Tauschaer 
Verein Osch e.V.

Neue Bänke laden zum Verweilen ein Sirenen auf die Probe gestellt
Am 1. März erfolgte – nach langer Vorbereitungszeit – der 
zentrale Probelalarm im Stadtgebiet von Limbach-Oberfrohna, 
bei dem alle neuen Sirenen im Einsatz waren. „Unabhängig 
vom derzeitigen Weltgeschehen haben wir uns entschieden, 
die Aktion durchzuführen. Uns ist es wichtig zu zeigen, dass 
wir etwas Gutes geschaffen haben, um die Bevölkerung, bei-
spielsweise bei Hochwasser oder Sturm zu warnen“, betonte 
Thomas Luderer. Es wurde allerdings kurzfristig festgelegt, 
dass nur das Signal „Probe“ gesendet und anschließend mit-
tels Sprachnachricht sofort die Bevölkerung informiert wird. 
In allen Ortsteilen waren Mitarbeiter der Stadtverwaltung 
und die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehren im Ein-
satz, um zu überprüfen, ob das Signal und die Nachricht in 
allen Bereichen gut zu hören ist. „Wir bekamen zeitnah eine 
Rückmeldung und können im Anschluss mit den Fachleuten 
der Firma Hörmann, die die Sirenen errichtet hat, prüfen, 
ob die Standorte ausreichend sind oder das Sirenennetz 
ergänzt werden muss. Die zahlreichen Bürgerhinweise, die 
eingegangen sind, fließen selbstverständlich auch in die 

Anfang März stellte Bauhofmitarbeiter Marcus Grimm mit 
Damien Tippmann, der seinen Bundesfreiwilligendienst 
leistet, insgesamt sechs neue Bänke auf dem Paul-Fritz-
sching-Platz gegenüber der Goethe-Grundschule auf. Die 
bisher dort befindlichen Bänke waren verschlissen und 
teilweise beschädigt und wurden nun durch diese ersetzt.
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Bewertung ein.
Rückblick: Bereits 2019 wurden in Lim-
bach-Oberfrohna Untersuchungen ge-
startet und 2020 wurden die ersten 
drei modernen Sirenen errichtet, 2021 
folgten weitere Anlagen. Mit Hilfe von 
Fördermitteln wurden nun bis Ende 
2021 noch alle restlichen Sirenen um-
gerüstet, folgen sollen in diesem Jahr 
noch zwei weitere Anlagen in Pleißa 
sowie eine gänzlich neue Sirene in 
Uhlsdorf. „Insgesamt haben wir dann 15 
Stück im Stadtgebiet mit rund 220.000 
Euro Kosten“, so Thomas Luderer. „Diese 
Anlagen sind durch die Leitstelle an-
steuerbar, aber auch wir selbst können 
sie aktivieren und beispielsweise auch 
Sprachnachrichten abspielen“, betonte 
Thomas Luderer. Die Stadt Limbach-
Oberfrohna gehört damit zu den ersten 
Kommunen, deren Warnsystem mittels 
Sirenen auf dem neuesten Stand ist.

Gemeindewehrleiter Thomas Luderer, Gerätewart Jörg Scherf und Ben Schütze von 
der Firma Hörmann verfolgten den Probealarm im Gerätehaus Limbach.

Endlich wieder Ballnacht in der Stadthalle 
Shownachmittag, Workshops und hochkarätige Paare 
Nach einer langen Durststrecke konnte die Chemnitzer Tanz-
schule Köhler-Schimmel endlich wieder zu einer Tanzver-
anstaltung in die Limbach-Oberfrohnaer Stadthalle einladen. 
Unter dem Titel „Limbacher Ballnacht 2022“ traten bei den 
Deutschen Meisterschaften – Kür Standard und Kür Latein – 
elf Profitanzpaare gegeneinander an. Diese reisten aus ganz 
Deutschland für die Veranstaltung an. Zwischendurch gab 
es Showeinlagen der Tanzschulformationen und natürlich 
durften auch die Gäste aufs Parkett. Bereits am Nachmittag 
fand ein Shownachmittag bei Kaffee und Kuchen sowie zwei 
Workshops (Foto oben) mit Joachim Llambi statt.
Schon beim Shownachmittag boten die teilnehmenden 

Tanzpaare dem Publikum ein ansprechendes Programm 
– charmant moderiert von Turnierleiter Jürgen Schimmel. 
Natürlich war auch dabei der Angriff auf die Ukraine all-
gegenwärtig und auch die Tänzerinnen und Tänzer – im Bild 
das Berliner Paar Berkay Cihan und Jelena Kölble – zeigten 
ihre Sympathie für das Land.

Die Termine mit dem ehemaligen Profitänzer und heutigem 
Wertungsrichter Joachim Llambi waren gut besucht. Gemein-
sam mit Tanzlehrerin Sindy Hohmann gab er zahlreichen 
tanzbegeisterten Paaren wertvolle Tipps rund um ChaChaCha 
und Wiener Walzer. Dabei zeigte der bei „Let‘s Dance“ recht 
streng erscheinende Juror neben seinem Know-how auch 
seine humorvolle Seite und die Paare hatten sichtlich Spaß.

Senioren-Residenz gab Einblicke
Die Alloheim Senioren-Residenz „An 
der alten Färberei“ hatte am Nachmit-
tag des 5. März zum „Tag der offenen 
Tür“ eingeladen. Diese Möglichkeit, 
das neu errichtete Pflegeheim an der 
Weststraße in Augenschein zu nehmen, 
wurde gut angenommen. „Wir konnten 

rund 100 interessierte Besucher be-
grüßen und ihnen unser umfassendes 
Angebot präsentieren“, freute sich Ein-
richtungsleiterin Carola Huth. Neben 
den geführten Besichtigungen lud die 
moderne Cafeteria im Erdgeschoss zu 
Kaffee und Kuchen ein und für eine 

Einlage sorgte die Funkengarde des 
Niederfrohnaer Carnevalsvereins. An 
dem Tag gab es aber auch Infos zu Aus-
bildung und beruflichen Möglichkeiten 
in der Alloheim Senioren-Residenz. 
Momentan kümmern sich 33 Mitarbeiter 
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UNSERE ORTSTEILE UNSERE KITAS  
UND SCHULEN

um die 25 Bewohner. Neben der regulären Pflege wird auch 
Kurzzeitpflege angeboten, die sehr gut nachgefragt wird. 
Die nebenan gelegenen 30 barrierefreien Wohnungen sind 
ebenfalls bereits zur Hälfte vergeben.

Zum „Tag der offenen Tür“ wurden alle Gäste mit einem Getränk 
begrüßt und Carola Huth, die Leiterin der Seniorenresidenz 
(rechts), nahm sich Zeit für ein Gespräch.

Vorfreude auf Ostern
im Schlosspark Wolkenburg
Wie im vergangenen Jahr, als zum ers-
ten Mal hunderte Ostereier an Büschen 
im Schlosspark die Spaziergänger er-
freuten, so ruft der Heimatverein ab 
30. März wieder Bastelfreunde, Fa-
milien und Kinder aus der Umgebung 
auf, die Büsche des Schlossparks in 
Wolkenburg bunt mit Ostereiern zu 
behängen. Fotografieren und teilen Sie 
die kunterbunten Schnappschüsse in 
den sozialen Medien, damit es viele 
Besucher in unseren Schlosspark lockt! 
facebook#wolkenburg-ganz-bunt

Aus kleinen Kabuffs wird 
heller großer
Mehrzweckraum 

Große Freude über den neuen, tollen 
Raum: Die Schüler mit Almut Reum, 
Annekatrin Bratke, Robert Volkmann 
und Katrin Heiber (hinten von links). Die 
Wand ziert ein Gemeinschaftsprojekt der 
Schüler: Gemeinsam mit Kati Schuhknecht 
haben sie einen Baum mit vielen Blättern 
getöpfert, an dem Gedanken, Wünsche, 
Ängste und Sorgen angebracht werden 
können.

Das Schulgebäude in Bräunsdorf, mit 
Grundschule, Hort und Kindertages-
stätte, wird seit einigen Jahren grund-
legend saniert. Zuerst nur in kleinen 
Schritten mit begrenzten Mitteln des 
städtischen Haushaltes begonnen, hat 
es sich – auch durch plötzlich mögliche 
Fördermittel – zu einem Großprojekt 
entwickelt. Immer im Fokus stand dabei 
die Sicherheit, so dass Brandschutz und 
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UNSERE  
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Fluchtwege große Bedeutung hatten. 
Aber auch die bestmögliche Nutzung 
des zur Verfügung stehenden Raums, 
spielte eine große Rolle. Schon während 
die Arbeiten liefen, schaute sich Katrin 
Heiber, Fachbereichsleiterin Bildung 
und Kultur, mit einem Fachplaner be-
sonders die Situation in der Kita genauer 
an. Und dieser hatte eine geniale Idee, 
die auch der Schule zu Gute kommen 
sollte. Dazu mussten einige kleine Räu-
me im Erdgeschoss der Schule weichen, 
die bisher als Werkraum, Garderobe 
oder als Lager des Hausmeisters ge-
nutzt wurden. So konnte durch eine 
Verbindung zwischen Kita und Schule 
einerseits die Fluchtwegesituation ge-
löst werden und gleichzeitig ein von 
allen nutzbarer Mehrzweckraum ent-
stehen. „Dazu war ein umfangreicher 
Eingriff in die vorhandene Bausubstanz 
erforderlich, Zwischenwände wurden 
entfernt und die darüber liegenden 
Toilettenanlagen mussten abgefangen 
werden. Dafür wurden Stahlträger ein-
gebaut und Stützpfeiler vorgesehen. 
In dem Zusammenhang wurden auch 
Fenstertüren sowie neue Verbindungs- 
und Außentüren eingebaut, so dass ein 
sehr heller, freundlicher Raum ent-
standen ist“, erklärte Almut Reum, vom 

Fachbereich Stadtentwicklung, die die 
Maßnahmen federführend begleitete.
Am 7. März konnten sich nun alle da-
von überzeugen, wie toll die Lösung 
geworden ist. Im Erdgeschoss ist nun 
ein rund 40 Quadratmeter großer Mehr-
zweckraum entstanden, an den sich 
eine kleine Ausgabeküche anschließt. 
Dieser kann nicht nur zum Mittages-
sen, sondern auch für die Ganztags-
angebote, zum Singen und Musizie-
ren oder auch für Hausaufgaben und 
Lernförderung genutzt werden. „Die 
praktischen klappbaren Tische und die 
leicht stapelbaren Hocker bieten dabei 
viele Möglichkeiten. Ganz besonders 
toll ist die Fußbodenheizung, so dass 
sich die Kinder auch ohne Bedenken 
auf den Boden setzen können“, freute 
sich Schulleiterin Annekatrin Bratke, bei 
der feierlichen Einweihung. Gemeinsam 
mit den Schülern erinnerte sie sich 
an viele Schwierigkeiten während der 
Bauarbeiten – besonders an den Lärm 
und den Dreck – aber alle waren sich 
einig, dass sich das Durchhalten mehr 
als gelohnt hat. Auch Bürgermeister 
Robert Volkmann, der vor Beginn der 
Umbauarbeiten die alten Räume in 
Augenschein genommen hatte, betonte: 
„Ich konnte mir das vorher nicht vor-

stellen und bin beeindruckt, was hier 
geleistet wurde“. Sein Dank galt allen, 
die fleißig gearbeitet und damit etwas 
richtig Gutes geschaffen haben. Als klei-
ne Bereicherung für die Küche übergab 
er zur Freude der Kinder ein Waffeleisen. 
Mit Liedern und Applaus bedankten 
sich die Schülerinnen und Schüler bei 
Planern, Handwerkern, Stadtrat und 
Stadtverwaltung für den tollen neuen 
Raum, der für die schönen Monate sogar 
über eine kleine Terrasse verfügt. Auch 
Pfarrer Johannes Schubert und Michael 
Illgen vom Verein Evangelische Grund-
schule Bräunsdorf brachten ihren Dank 
zum Ausdruck.
Derzeit entstehen im Keller der Schule 
noch zwei Werkräume und zwei Räume 
für den Hausmeister, die im Mai fertig 
sein sollen. Die Gesamtkosten für den 
Umbau belaufen sich auf rund 460.000 
Euro – möglich wurde die Maßnahme 
durch die Förderrichtlinie Beschleuni-
gung Grundschulbetreuung.

Diese Baumaßnah-
me wurde gefördert 
durch das Bundesmi-
nisterium für Familie, 
Senioren, Frauen und 
Jugend-BMFSFJ

„Berufsorientierung aktuell“ an der Geschwister-Scholl-Oberschule

Ich, Elisabeth Charlotte Wichmann 
(Foto), bin Schülerin der Geschwister-
Scholl-Oberschule in Limbach-Ober-

frohna und besuche die 7. Klasse. In 
unserer Schule haben wir nicht nur 
Unterrichtsstoff zu bewältigen, sondern 
lernen auch für unser späteres Leben. 
Wir beginnen schon in der 7. Klasse uns 
umzuschauen, welche Ausbildungsbe-
rufe interessant sind. Deshalb möchte 
ich von unserer Berufsorientierungs-
woche berichten. Diese fand in der Zeit 
vom 7. bis 11. Februar statt. 
Am Montag besichtigten wir den Wirt-
schaftshof Sachsenland, konnten einen 
Blick in die Stallanlagen Pleißa werfen 
und der Genossenschaftsvorsitzende 
Herr Hoffmann berichtete uns über die 
Arbeit in der Landwirtschaft. Am Diens-
tag bekamen wir Besuch von Auszubil-
denden der WBS Berufsschule Chemnitz. 
Sie zeigten uns verschieden Tätigkeiten 
im Rettungswesen und Pflege. Am Mitt-
woch lernten wir die Trockenbaufirma 

H. Schmid kennen. Sie erzählten uns, 
was man bei ihnen lernen kann. Wir 
bastelten aus Trockenbauelementen 
einen Bilderrahmen im dem unsere 
Klasse verewigt wurde. Der Donnerstag 
stand unter dem Zeichen „Textil“. In 
der Schule beschäftigten wir uns mit 
textilen Ausbildungsberufen und ge-
stalteten einen Stoffbeutel selbst. Im 
Anschluss besuchten wir das Esche- 
Museum. Dort erfuhren wir viel über 
die Textilgeschichte Limbachs.
Unsere Berufsorientierungswoche fan-
den wir sehr interessant und informativ. 
Wir bedanken uns bei allen Beteiligten 
der Firmen und Einrichtungen, dass sie 
uns an ihrer Arbeit teilhaben ließen. 
Wir wünschen allen nachfolgenden 7. 
Klassen viel Spaß.

Elisabeth Wichmann und
Praxisberaterin Katja Friedemann

Sportlerball soll 2022 wieder stattfinden

Am 30. April ist es endlich wieder so 
weit.  Nach zwei Jahren Zwangspause 
laden wir wieder zum Sportlerball in 
die Stadthalle Limbach-Oberfrohna ein. 
Unser Moderator René Kindermann 

führt unsere Gäste durch ein tolles Rah-
menprogramm, mit Interviews von Spit-
zensportlern und natürlich der Ehrung 
der „Sportler/in des Jahres“ der Stadt 
Limbach-Oberfrohna. Im Anschluss 

kann natürlich getanzt und geplauscht 
werden. Freuen Sie sich auf einen tollen 
Abend! Karten sind für 10 Euro in der 
Stadthalle erhältlich.
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Ende der Teddy-Ausstellung im Esche-Museum
Auch wenn die Teddys im Esche-Museum sogar schon 
fleißig beim Nähen und Stricken helfen, endet am 20. März 
die Ausstellung „Knopfauge und Stupsnase – Teddybären 
aus der Sammlung Straube“. Die Ausstellung erfreut sich 
großer Beliebtheit. Viele Einträge im Gästebuch des Mu-
seums heben hervor, wie liebevoll die Ausstellung von der 
Sammlerin arrangiert ist. Frau Straube wird am Sonntag, 20. 
März, noch einmal von 14 bis 16 Uhr vor Ort sein und von 
ihrer Sammelleidenschaft erzählen. 
Sonderausstellung „Knopfauge und Stupsnase – Teddybären 
aus der Sammlung Straube“ noch bis 20. März

Workshops im Esche-Museum
Handarbeitstreffen 
Nach der Winterpause findet wieder ein Handarbeitstreffen 
im Esche-Museum statt. Am Samstag, den 19. März treffen 
sich von 13 bis 17 Uhr Handarbeitsbegeisterte zum Austausch 
und Miteinander-Kreativ-Sein. Jeder bringt sein eigenes 
Handarbeitsprojekt mit, dann wird in geselliger Runde ge-
werkelt. Neu-Einsteiger sind jederzeit herzlich willkommen. 
Wer Stricken oder Häkeln neu erlernen möchte, erhält von 
erfahrenen Handarbeiterinnen fachkundige Tipps. Um An-
meldung wird gebeten.

Frühlingsboten – Gehäkeltes für den Osterstrauß
Zum Frühlingsbeginn lädt das Esche-Museum zum Work-
shop „Frühlingsboten – Gehäkeltes für den Osterstrauß“ 
ein. Am 2. April von 13.30 bis 16.30 Uhr können Geübte 
und Fortgeschrittene Dekoratives mit Häkelnadel und Fa-
den gestalten. Die Grundtechnik des Häkelns sollte bereits 
beherrscht werden, dann können frühlingshafte Anhänger, 

Ostereier oder kleine Hasen, je nach Schwierigkeitsgrad, 
gehäkelt werden. Das Material kann mitgebracht oder bei 
der Kursleiterin erworben werden. Den Workshop leitet 
Mandy Wegner, Autorin vieler eigener Häkelanleitungen 
und erfahrene Handarbeiterin. Für den Workshop wird um 
Anmeldung gebeten. Die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro.

Grundkurs Quilt und Patchwork
Am 30. April findet im Esche-Museum von 13 bis 17 Uhr 
ein Grundkurs „Quilt und Patchwork“ mit Annett Schmiedel 
statt. Der Workshop vermittelt die vereinfachte Technik zur 
Erstellung eines Musterblocks aus sogenannten Halbquad-
rat-Dreiecken. Dabei entstehen je nach Stoffwahl und An-
ordnung ganz persönliche, einzigartige Muster. Der genähte 
Musterblock wird dann zu einem Kissen oder zu einem 
Wandbild weiterverarbeitet. Der Kurs ist für Anfänger und 
Fortgeschrittene geeignet. Eine eigene Nähmaschine kann 
mitgebracht werden. Kosten 10 Euro zuzüglich Material. Auch 
dafür werden schon Anmeldungen entgegengenommen. 



SEITE 12 ‹ DONNERSTAG, 17. MÄRZ 2022 ‹ STADTSPIEGEL

UNSERE  
UNTERNEHMEN

Öffentliche Führung durch das Esche-Museum 

Öffnung Schloss Wolkenburg nach der Winterschließzeit 

„Vom Rittergutsdorf zur Industriestadt“
Am 27. März, 14 Uhr gibt es eine „klas-
sische“ öffentliche Führung durch die 
Dauerausstellung des Esche-Museums. 
Irmgard Eberth vom Förderverein wird 
fachkundig durch das Museum unter 
dem Titel „vom Rittergutsdorf zur Indus-
triestadt“ führen. Frau Eberth ist (Mit-)
Autorin des gleichnamigen Buches, das 

bereits 2018 erschien und die histori-
sche Entwicklung Limbach-Oberfroh-
nas veranschaulicht. So verspricht die 
Führung profunde Erläuterungen und 
Hintergrundinformationen zu den Expo-
naten des Museums. Außerdem finden 
Maschinenvorführungen statt. Das Buch 
vom „Rittergutsdorf zur Industriestadt“ 
kann im Museum erworben werden.

27. März, 14 Uhr, öffentliche Führung 
„Vom Rittergutsdorf zur Industriestadt“, 
um Anmeldung wird gebeten

Esche-Museum I Sachsenstraße 3
Telefon: 03722/93029
eschemuseum@limbach-oberfrohna.de 
www.esche-museum.de
Öffnungszeiten: Di, Mi, Fr 13 – 17 Uhr, 
Do 13 – 19 Uhr, Sa, So 11- 17 Uhr

Nach der Winterschließzeit öffnet das 
Museum Schloss Wolkenburg wieder 
seine Türen. Ab 24. März 2022 kann 
das Museum während der Öffnungs-
zeiten von 14 bis 17 Uhr von Dienstag 
bis Sonntag besichtigt werden. Zu sehen 
sind die Dauerausstellung in den Räu-
men der Bel Etage mit der Ahnengalerie 
der Grafenfamilie von Einsiedel, der 
Festsaal und die historische Bibliothek. 
Der Park mit den Eisenkunstgussfiguren 

lädt zu einem Frühlingsspaziergang ein. 
Im Schloss gelten die dann aktuellen 
Corona-Regeln für den Museumsbetrieb. 
24.3.2022, Start in die neue Saison im 
Museum Schloss Wolkenburg

Museum Schloss Wolkenburg I Schloss 
3 I Telefon: 037609/58170
museen@limbach-oberfrohna.de
www.limbach-oberfrohna.de
Öffnungszeiten: Di – So 14 – 17Uhr

 „Tanz in den Frühling“ muss erneut ausfallen
Auch in  diesem Jahr muss die beliebte 
Veranstaltung „Tanz in den Frühling“ 
leider ausfallen. Aufgrund der unsiche-
ren Corona-Lage haben wir uns schwe-
ren Herzens dazu entschieden“, sagte 

dazu Dr. Helge Walter, Geschäftsführer 
der Gesellschaft für soziale Betreuung 
Bona Vita gGmbH. Die städtische Toch-
tergesellschaft hatte den Nachmittag 
mit buntem Programm und Tanz seit 

vielen Jahren in der Stadthalle organi-
siert. Karten aus den Vorjahren behal-
ten weiter ihre Gültigkeit. Auf Wunsch 
können diese auch wieder zurückgeben 
werden - Info-Telefon: 03722/59190.

Seit 30 Jahren Experten für guten Ton und Design

Die Firma Power Box feierte bereits im  
November letzten Jahres ihr 30-jähriges 
Bestehen. Seit 1991 betreibt Jens Preller 
mit seiner Frau Dagmar sein Geschäft 
auf der Waldenburger Str. 2. Ange-
fangen hatte alles mit Gehäusen für 
Lautsprecher für den Heimbereich, die 
Jens Preller als gelernter Modellbauer  
bereits zu DDR-Zeiten hobbymäßig für 
Bekannte anfertigte. Bereits 1992 wurde 
der Tätigkeitsbereich der Firma um Car-
Audio erweitert – sprich Einbau von 
kompletten Musikanlagen bestehend 
aus Autoradio, CD-Wechsler, Lautspre-
chern, Subwoofer und Verstärkern in 
Fahrzeuge aller Art, welcher in den 
1990-er Jahren einen regelrechten Boom 
erlebte. „Das wurde immer krasser, die 
Autos standen teilweise Schlange vor 
unserer Werkstatt“, erinnert sich Jens 
Preller. Außerdem wurde noch eine 
kleine Tischlerei zunächst zur Fertigung 
von Gehäusen und kleinen Hifi-Mö-
beln aufgebaut, welche seit 2007 auch 
zur Herstellung von Verkaufsdisplays, 
Messebaukomponenten und Trans-
portkisten dient. Die Kunden hierfür 
sind hauptsächlich Hersteller aus der 

Bürgermeister Robert Volkmann besuchte Jens und Dagmar Preller anlässlich ihres 
Jubiläums und überbrachte die Glückwünsche der Stadt. Natürlich informierte er 
sich auch über die neuesten technischen Entwicklungen und die Geschichte des 
Unternehmens.

Autohifi- und Musikanlagen-Branche 
sowie aus dem Motorradrennsport. 
Großen Wert hat Jens Preller schon 
immer auf guten Klang und Design so-
wohl im Heimbereich als auch im Auto 
gelegt. Das wissen seine Kunden neben 

der individuellen und fairen Beratung 
bis heute sehr zu schätzen, wobei viele 
nun schon 30 Jahre der Firma Power Box 
die Treue halten und teilweise schon 
deren Kinder Kunden wurden. Dabei 
waren Jens Preller und seine Frau auch 
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immer an den neuesten technischen 
Entwicklungen interessiert und haben 
beispielsweise mit als erste Firma in der 
Region Navigationssysteme in Autos 
verbaut. Freisprecheinrichtungen, zu-
sätzliche Bildschirme und Rückfahrka-
meras kamen noch dazu. Nationale und 
internationale Fachmessen sowie große 
Car-Audio-Treffen wurden besucht.  Na-
türlich entstanden über die Jahre auch 
zahlreiche Heimkino-Musikanlagen 
inklusive TV und Sat sowie Beschal-
lungsanlagen für Gaststätten, Praxen, 
betriebliche Räume und so weiter „Die 
Zeiten haben sich stark verändert und 
damit auch mein Aufgabenfeld. Aber 
ich versuche immer für meine Kunden 
auf dem neusten Stand der Technik zu 
bleiben. Das wichtigste sind zufriedene 
Kunden. Im Car-Audio-Bereich geht 
es heute oft um Soundverbesserun-
gen und Navigationsnachrüstungen 
für Transporter - oft Geschäftskunden 
- und weniger um PKWs. Außerdem 

arbeiten wir heute mit Produkten, die 
es uns erlauben, Fahrzeuge klangtech-
nisch einfach nachzurüsten und die-
se somit auf den Stand der teuersten 
Werkssoundsysteme zu bringen. Das 
passiert alles plug&play - ohne Laut-
sprecher wechseln zu müssen und bei 
Fahrzeugwechsel einfach rückrüstbar“, 
erklärte der Fachmann. „Musikanlagen 
für zu Hause werden heutzutage digital 
ins Netzwerk eingebunden und übers 
Smartphone bedient. Die großen Laut-
sprecherboxen werden immer seltener 
von unseren Kunden gewünscht. Jedoch 
Grund zur Klage gibt es für uns wenig. 
Durch Mund-zu-Mund-Propaganda und 
unsere vielen langjährigen Kontakte 
sehen wir optimistisch in die Zukunft. 
Selbst in den zwei Jahren Corona-Pan-
demie, wo Urlaube deutlich schwerer 
möglich waren, gab es wieder mehr 
Interessenten sowohl für Car-Audio als 
auch Aufträge für Heimmusikanlagen“, 
so Jens Preller.

Beeindruckend zeigen die beiden Radio-
modelle – links aus den 1990er Jahren 
und rechts von heute – wie sich die Tech-
nik verändert hat und auch welche An-
sprüche an die gestellt werden, die eine 
solche Anlage in ein Fahrzeug einbauen.

weiter auf Seite 14

Zauberhafte Figuren als Krönung für jede Hochzeitstorte

Constanze Woidschützke hat sich mit ihrer kleinen Manufaktur einen Traum erfüllt. 
Unter dem Namen Woidschenken stellt sie kleine Figuren aus Knete her. Zum Jubilä-
um hat sie sich selber im Miniformat geschaffen. Mehr Infos: www.woidschenken.de

Seit zehn Jahren gibt es in Kändler 
eine kleine Manufaktur, die für ihre 
Figuren aus Knete bekannt ist. Diese 
zieren vor allem Hochzeitstorten und 
erfreuen sich großer Beliebtheit bei 
Brautpaaren und ihren Gästen. Und das 
nicht ohne Grund: Die kleinen Modelle 
tragen meist die Gesichtszüge und das 
Outfit von Braut und Bräutigam und be-
zaubern durch ihre liebevollen Details. 
Hergestellt werden sie von Constanze 
Woidschützke, die eher durch Zufall auf 
dieses Geschäftsidee gekommen ist. „Ich 

habe schon immer gerne gebacken und 
als mein Bruder mich gebeten hatte, 
seine Hochzeitstorte zu kreieren, habe 
ich im Internet nach passenden Figuren 
geschaut. Dabei dachte ich mir: Das 
kann ich doch selber, habe mir Knete 
gekauft und es einfach ausprobiert“, 
erinnert sie sich. Bereits zwei Wochen 
später hat sie ihr Gewerbe angemeldet 
und die erste Großbestellung Knete ge-
ordert. Der Name Woidschenken, der 
einen Teil ihres Nachnamen enthält, 
ist ihr über Nacht eingefallen. Gestartet 

ist Constanze Woidschützke im heimi-
schen Arbeitszimmer. Für das Backen 
der Knetfiguren nutzte sie den Back-
ofen in der Küche. Nach sechs Jahren 
konnte sie im Nachbarhaus einen Raum 
mieten und ist seitdem ganz glücklich 
über die räumliche Trennung und die 
gute Arbeitsatmosphäre. „Das große 
Fenster bietet schönes Licht, im Winter 
ist der Raum durch die Heizung gemüt-
lich warm und im Sommer durch die 
Westseite angenehm kühl“, betonte sie. 
Das sorgt auch für die richtige Arbeits-
temperatur der Knete, deren Farben sie 
zum Großteil selbst zusammen mischt. 
Für die Details hat sie sich über die Jahre 
viele Fertigkeiten und Tricks angeeignet. 
Ihr Markenzeichen ist, dass der Mund 
der Figuren mit Hilfe ihres Eherings in 
die noch weiche Knete eingedrückt wird. 
„Manche sagen, damit gebe ich ein Stück 
meines privaten Glücks an die Figuren 
weiter“, erzählt sie schmunzelnd. 
Über ihre Website sowie Instagram und 
Facebook kann man sich ihre Krea-
tionen anschauen. Viele der etwa 14 
Zentimeter großen Figuren tragen dabei 
eine Uniform - bei Feuerwehrleuten 
und Sanitätern sind diese scheinbar 
besonders gefragt.
Aber auch ausgefallen Wünsche, wie 
einen Hochzeitsantrag beim Tauchen 
oder eine Braut mit Pferd oder anderen 
Haustieren hat Constanze Woidschützke 
schon erfüllt. Nach einer Abstimmung 
gestaltet sie das Brautpaar dann anhand 
von Fotos so detailgetreu wie möglich. 
Auch der Untergrund wird angepasst – 
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Zusammenstoß im
Einmündungsbereich
Nachmittag des 27. Februar wollte ein 
93-Jähriger mit seinem VW von der 
Karlstraße nach rechts in die Straße 
des Friedens einbiegen. Dabei miss-
achtete er die Vorfahrt eines 66-Jäh-
rigen, der sich mit seinem Renault 
von links auf der Straße des Friedens 
näherte. Die beiden Autos stießen im 
Einmündungsbereich zusammen und 
waren anschließend nicht mehr fahr-
bereit. Der Sachschaden summiert 
sich auf rund 20.000 Euro. 

Einbruch in Gartenlauben
Unbekannte drangen in der Zeit vom 26. 
Februar 16 Uhr bis 28. Februar 14:45 Uhr 
gewaltsam in zwei Lauben einer Garten-
anlage Am Gemeindewald in Rußdorf 

POLIZEI INFORMIERT

Moritz-Apotheke in neue Hände übergeben
Erst im Herbst feierte Apothekerin Kerstin Hubel gemeinsam 
mit ihrem Team das 25-jährige Jubiläum der Moritz-Apo-
theke und konnte sich über die Glückwünsche der Stadt 
freuen. Diese überbrachte Bürgermeister Robert Volkmann, 
der sich zudem über die Geschichte des Unternehmens und 
Zukunftspläne informierte. Damals kam auch zur Sprache, 
dass es bereits Gedanken gibt, das Geschäft in jüngere Hände 
zu übergeben. Kerstin Hubel hatte sich eigentlich darauf 
eingestellt, dass die Suche nach einem Nachfolger längere 
Zeit in Anspruch nehmen wird. Doch über den gemeinsamen 
Steuerberater kam sie schnell mit einer jungen Frau aus 
Leipzig in Kontakt, die bereits seit fünf Jahren nach einer 
Apotheke zur Übernahme suchte. Franziska Bake-Kellner 
arbeitet seit 2004 als pharmazeutisch-technische Assis-
tentin und schloss 2014 ihr Studium ab – „immer mit dem 
Ziel, selbstständig zu werden und eine eigene Apotheke zu 
führen“, wie sie betont. Die Chemie zwischen den beiden 
Frauen stimmte und somit wurden schnell Nägel mit Köpfen 
gemacht. Bereits zum 1. März hat Kerstin Hubel, die frisch 
verheiratet nun den Namen Schult trägt, ihre Apotheke an 
Franziska Bake-Kellner übergeben. Diese ist mittlerweile mit 
ihrem Mann und den zwei kleinen Kindern von Leipzig nach 
Limbach-Oberfrohna gezogen und fühlt sich in der Stadt gut 
aufgenommen und wohl.

Apothekerin Franziska Bake-Kellner (3. von links) ist froh, dass 
sie vom Team der Moritz-Apotheke so gut unterstützt wird 
und auch Kerstin Schult ihr in der Einarbeitungszeit mit Rat 
und Tat zur Seite steht.

egal ob Sand, Stein oder Wiese. Dabei 
können nicht alle ihre Kreationen auf 
Hochzeiten in der Region bewundert 
werden, denn viele machen sich auf den 
Postweg an Ziele in ganz Deutschland, 
nach Österreich, in die Schweiz oder 
nach Luxemburg.
„Hochsaison ist bei mir von März bis 
September – wer Figuren von mir möch-

ein. Daraus entwendeten die Täter unter 
anderem einen Fernseher, eine Lampe, 
eine Kommode und diverse Kleinteile 
im Gesamtwert von rund 1.300 Euro. 
Der dabei entstandene Sachschaden ist 
auf etwa 1.000 Euro geschätzt worden. 
Zeugen, die Hinweise zur Tat oder auf 
die Täter geben können, werden gebe-
ten, sich im Polizeirevier in Glauchau 
zu melden, Telefon 03763/640.

Brand im Keller eines
Mehrfamilienhauses
Aus bisher ungeklärter Ursache geriet 
in der Nacht zum 2. März in der Folge 
einer Verpuffung ein Kellerabteil eines 
Mehrfamilienhauses an der Weststraße 
in Brand. Dabei wurde auch der Haus-
stromanschluss zerstört, sodass sich 
der entstandene Sachschaden auf min-
destens 20.000 Euro summierte. Einige 
der Bewohner wurden aus dem Haus 
evakuiert. Ein 23-Jähriger erlitt eine 

Rauchgasintoxikation und wurde zur 
Behandlung in ein Krankenhaus ge-
bracht. Die Polizei ermittelt nun wegen 
fahrlässiger Brandstiftung. 

Einbruch in leerstehende Wohnung
Unbekannte drangen vom 28. Februar, 
18 Uhr bis 1. März, 8:30 Uhr gewaltsam 
in eine leerstehende Wohnung an der 
Albert-Einstein-Straße ein. Sie versuch-
ten, ein Kupferrohr aus dem Heizkreis 
zu schneiden, was jedoch nicht gelang. 
Durch die Beschädigung lief Wasser aus 
der Anlage und verbreitete sich bis in die 
darunter liegenden Räumlichkeiten. Der 
entstandene Sachschaden summierte 
sich auf rund 2.500 Euro. 
Sind Ihnen in der Nähe der Örtlichkeit 
Personen aufgefallen, die mit der Tat in 
Verbindung stehen könnten? Das Poli-
zeirevier in Glauchau nimmt Hinweise 
unter der Telefonnummer 03763/640 
entgegen.

te, muss mindestens zwei Monate vor-
her bestellen“, erklärte Constanze Wo-
idschütze, die aus gesundheitlichen 
Gründen und um Zeit für ihre Familie 
zu haben, nur einige Stunden am Tag 
in ihrem Atelier tätig ist. Neben Braut-
paaren fertigt sie übrigens auch Figuren 
für den Schulanfang, für Weihnachten 
und übernimmt Aufträge von Firmen. 

Manchmal bastelt sie auch nur aus 
Lust und Laune – wie eine Figur von 
sich selbst anlässlich ihres 10-jährigen 
Bestehens (Foto S. 13).
Besonders stolz ist sie auf ein Dank-
schreiben aus dem Buckingham Palast 
für eine Minifigur der Queen, die sie 
einmal aus Spaß kreiert und spontan 
nach London geschickt hatte.
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UNSERE VEREINE

Saatgut-Tauschbörse zum Frühlingsanfang an der Skihütte Pleißa
Am 5. März fand die Saatgut-Annahme 
für die bevorstehende Saatgut-Börse an 
der Skihütte statt. Dazu hat der Skihüt-
ten-Verein bereits im Herbst aufgerufen 
und war nun gespannt, was an Blumen-, 
Obst- oder Gemüsesamen oder auch 
Knollen und Zwiebeln zum Tauschen 
abgeben wird. 
Die Überraschung war groß über das 
viele und liebevoll verpackte Saatgut 
von Gärtnerinnen und Gärtnern aus 
Limbach-Oberfrohna und Umgebung. 
Den unerwartet großen Zuspruch freute 
insbesondere unsere Initiatorin Anke 
Kraus-Geppert. Sogar aus Lichtenau 
reiste eine Saatgutbegeisterte an und 

Ärmel hochkrempeln für 
den Amerika-Tierpark
Wenn ihr euch fragt, was ihr am 2. April 
mit Besen, Schaufel und Harke machen 
könntet, dann kommt zu unserem nun 

schon traditionellen Frühjahrsarbeits-
einsatz in unseren Tierpark.
Ab 8:30 Uhr lädt der Tierparkförderver-
ein große und kleine, alte und junge 
Limbach-Oberfrohnaer und Freunde des 
Tierparks zum Arbeitseinsatz ein. Wir 
treffen uns am Wirtschaftseingang, wo 
jeder eine passende Aufgabe bekommt.

Welche Arbeiten konkret erledigt werden 
sollen, findet ihr unter www.amerika-
tierpark.de unter Förderverein.
Nach getaner Arbeit gibt es für alle Hel-
fer ein Mittagessen in der Parkschänke.
Wir freuen uns auf viele helfende Hän-
de.

Dinah Heinig, Tierparkförderverein

KIRCHLICHE TERMINE

Evangelische Allianz Limbach-Oberfrohna
„Suchet der Stadt Bestes“ - Gebet für L.-O.
jeden Donnerstag von 7:30 bis 8:00 Uhr
Christen aus den verschiedenen Gemeinden unserer Stadt 
treffen sich in der Lebenslicht-Gemeinde, Lindenaustraße 
1, 1.OG

God is good Gemeinde
Anett Kladrowa		  Telefon: 6056685
jeden Sonntag 15:30 Uhr Connect - Gemeinsam Gott erfahren,
Albert-Einstein-Straße 24-26, mehr unter:
www.godisgood.eu 

Stadtkirche Limbach
Pfarrer Schubert		  Telefon: 406981
Sonntag, 20. und 27. März
09:30 Uhr 	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Lutherkirche Kändler
Pfarrer Vögler		  Telefon: 93393
Sonntag, 20. März
09:30 Uhr 	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Lutherkirche Oberfrohna
Pfarrerin Zitzkat		  Telefon: 92832
Sonntag, 6. März
10:30 Uhr 	 Gottesdienst und Kindergottesdienst

Neue Schülerbeförderungssatzung beschlossen 

KURZ BERICHTET

Guter Saisonstart im DMSB-Enduro-Cup
Im für die B-Lizenzfahrer ausgeschriebenen Enduro-Cup 
des Deutschen Motorsport Bundes (DMSB), dessen 1. Lauf 
im Rahmen der Deutschen Enduromeisterschaft (DEM) in 
Tucheim (Sachsen-Anhalt) ausgefahren wurde, hat Kevin 
Leichsenring aus Limbach-Oberfrohna einen Saisonauftakt 
nach Maß hingelegt.

hatte mehr als 50 verschiedene To-
matensorten im Gepäck. Abgegeben 
wurden vor allem Blumen- und Ge-
müsesamen, die nun auf den Tausch 
warten. 
Zur Tauschbörse am 20. März von 13 
bis 16 Uhr ist dann der Gutschein von 
der Saatgut-Annahme oder eine kleine 
Spende mitzubringen. Aber auch Saat-
gut kann noch verpackt in beschrifteten 
Tüten abgegeben werden. 
Und danach heißt es ansäen, pflegen 
und wachsen lassen. Sollte man beim 
Anpflanzen einen „grünen Daumen“ 
und mehr Pflanzen haben als benötigt, 
besteht am 20. Mai die Möglichkeit 

zum Tausch der Pflanzen zur Pflanzen-
Tauschbörse.
Wer sich darüber hinaus zur Saatgut-
Tauschbörse noch sportlich betätigen 
möchte, ist gern zu unserer Skihütten-
Challenge eingeladen. Noch bis zum 24. 
April besteht die Möglichkeit, sich auf 
den ausgeschilderten Strecken von 1,4 
km oder 5 km in den Disziplinen Lau-
fen, Walking und Radfahren sportlich 
zu messen.
Weitere Informationen zur Saatgut-
Tauschbörse und zur Skihütten-Chal-
lenge finden sich unter www.skihuet-
te-pleissa.de.
Denise Schmeißer, Skihütte-Pleißa e.V., 

Bei Minustemperaturen und beinhart gefrorenen Sandpiste, 
die massenhafte Ausfälle verursachte, hielt der Limbach-
Oberfrohnaer Husqvarna-Pilot über mehrere Stunden bis zum 
Zieleinlauf durch. Am Schluss belegte Kevin Leichsenring in 
der Klasse E1B (125-Zweitakt/250-Viertakt) in Tucheim den 
3. Podiumsplatz, womit er sich eine gute Ausgangsbasis für 
die weiteren Geländerennen zum DMSB-Enduro-Cup schuf. 
Nach der Deutschen Meisterschaft stellt der DMSB-Cup die 
2. Liga im nationalen Endurosport dar.

Stefan Friebel

Eltern werden angeschrieben 
Die Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes Verkehrsverbund Mittelsach-
sen (ZVMS) hat heute eine Neufassung 
der Schülerbeförderungssatzung be-
schlossen. Notwendige Beförderungs-
arten, wie freigestellter Schülerverkehr 

(Fahrdienst), Pkw-Erstattung und Kom-
bi-Beförderungen bleiben weiterhin 
geregelt. Künftig kann jeder Schüler, der 
den öffentlichen Personennahverkehr 
nutzt (Bus und Bahn) ein „Bildungs-
Ticket“ bei jedem Verkehrsunterneh-
men für den gesamten Verbundraum 

als Jahres-Abonnement (monatlich 15 
Euro) erwerben. Eltern von Schülern mit 
jetziger „SchülerVerbundKarte“ erhalten 
demnächst eine Information über die 
Änderungen. Schulanfänger bekommen 
den neuen Abo-Antrag zeitnah direkt 
von der Schule ausgehändigt. 

Pressemitteilung ZVMS
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ÄRZTLICHE BEREITSCHAFT

Limbach, Oberfrohna, Rußdorf, Bräunsdorf, Kändler und Pleißa, 
Wolkenburg, Kaufungen, Uhlsdorf, Dürrengerbisdorf:
Die deutschlandweit einheitliche und kostenlose zentrale Not-

an jedem weiteren Sonntag: 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
jeden 1. Mittwoch im Monat 19:30 Uhr Frauenstunde 
an jedem weiteren Mittwoch 19:30 Uhr Bibelstunde
samstags 10:00 Uhr Kinderstunde

Katholische Pfarrkirche „St. Marien“
Pfarrer Oettler 		  Telefon: 88216 
www.pfarrei-edithstein.de
Für Gottesdienste gilt derzeit die 3-G-Regelung. Bitte bringen Sie 
einen entsprechenden Nachweis mit! Auf dem gesamten Kirch-
gelände und während der Messe ist der Mund-Nasen-Schutz 
durchgehend zu tragen. 
Mittwoch, 16. März          
08:30 Uhr  	 Senfeimerfrühstück
Sonntag, 20. März
08:30 Uhr 	 Wortgottesfeier
Mittwoch, 23. März      
14:30 Uhr	 Seniorenmesse
Donnerstag, 24. März      
18:00 Uhr	 Anbetung
18:45 Uhr  	 Heilige Messe
Sonntag, 27. März
10:30 Uhr 	 Heilige Messe
Mittwoch, 30. März      
09:00 Uhr	 Heilige Messe
Donnerstag, 31. März      
18:00 Uhr	 Anbetung
18:45 Uhr  	 Heilige Messe
Zusätzlich zu den Heiligen Messen findet Montag bis Freitag 
12 Uhr eine Mittagsandacht statt. Weitere Informationen im 
Internet unter: www.pfarrei-edithstein.de/Limbach

Evangelisch-Kirchliche Gemeinschaft
Christine Konrad		 Telefon: 403141

Neuapostolische Kirche
Gemeindevorsteher Markus Stephan, Telefon 4082911

C3 Gemeinde
Mattis Thielmann, mattisthielmann@c3leipzig.church
jeden Sonntag 
10:00 Uhr Gottesdienst 
Alle Informationen dazu unter: www.c3leipzig.church
Online Gottesdienste: www.youtube.com/c3leipzig 

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
			   Telefon: 88512
Aufgrund der aktuellen Lage finden bis auf weiteres keine 
Gottesdienste in unserem Gemeindesaal statt. Auf der Website 
www.jw.org finden Sie viele Informationen, Publikationen und 
Videos. Man kann online die Bibel lesen oder anhören. Viele 
Themen stehen zur Auswahl, z.B. Antworten auf Fragen zur 
Bibel, der Glaube an Gott, Wissenschaft und Bibel sowie Rat 
für Familien, Jugendliche und Kinder. Die Website ist in 1034 
Sprachen verfügbar.

Sonntag, 20. März
10:30 Uhr 	 Theatergottesdienst „Ich-Jona“ mit dem „Theater 
		  an der Lukaskirche Dresden“ und
		  Kindergottesdienst

Johanniskirche Rußdorf
Pfarrerin Zitzkat		  Telefon: 92832
Sonntag, 20. März
09:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Kirche „Zum Guten Hirten“ Bräunsdorf
Pfarrer Schubert		  Telefon: 93496
Sonntag, 20. und 27. März
10:00 Uhr 	 Gottesdienst

Kirche zu Pleißa
Pfarrer Herold 		  Telefon: 93212
Sonntag, 20. und 27. März
09:00 Uhr 	 Gottesdienst

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Penig
Wolkenburg-Kaufungen
Pfarrer Bilz		  Telefon: 037609/5344
Sonntag, 20. März
09:00 Uhr 	 Gottesdienst im Gemeinderaum Wolkenburg
Sonntag, 27. März
10:00 Uhr 	 Gottesdienst in Kaufungen
Je nach Corona-Lage können sich Änderungen ergeben. 
Bitte auch die aktuellen Aushänge beachten.

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten Limbach-Oberfrohna
Pastor Richter		  Telefon: 03727/9998377
Goethestraße 17
jeden Samstag 
9.00 Uhr	Gottesdienst
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
19.00 Uhr	 Gebetsstunde: 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde – CHRISTUSKAPELLE 
Ullrich Meyer		  Telefon: 03722/95590
Gottesdienst mit Kindergottesdienst 14-tägig (ungerade KW):
Sonntag 11.00 Uhr in der katholischen Kirche
dazwischen Video-Impulse im Internet
YouTube: CK tivi CHRISTUSKAPELLE
Web: www.christuskapelle.de

Lebenslicht - Christus im Zentrum
Werner Walter		  Telefon: 84262
aktuelle Gottesdiensttermine unter
www.lebenslicht-limbach.de

Landeskirchliche Gemeinschaft
Thilo Dickert		  Telefon: 84819
Pleißaer Straße 13c
jeden 1. Sonntag im Monat 15 Uhr: Gemeinschaftsstunde

rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst ist: 116 117. 
Unter dieser Nummer wird außerhalb der regulären Sprechzeiten 
der zuständige Bereitschaftsarzt vermittelt. 

Wichtig: bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen Zu-
ständen muss nach wie vor der Notruf 112 gewählt werden!
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Anzeigen

APOTHEKENBEREITSCHAFT

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Umland:
17. März – Chemnitztal-Apotheke 
Schweizerthaler Straße 1 | Taura
18. März  –Schwanen-Apotheke
Markt 14 | Burgstädt
19. März – Neue Paracelsus-Apotheke
Leipziger Straße 9-11 | Hartmannsdorf
20. März –Elefanten-Apotheke
Ahnataler Platz 1 | Burgstädt
21. März – Kohrener Land-Apotheke
Kohrener Markt 5 | Kohren-Sahlis
22. März –Sonnen-Apotheke
Friedrich-Marschner-Straße 49 | Burgstädt
23. März – Apotheke am Stadtpark
Robert-Koch-Straße 6 | Geithain
24. März – Neue Apotheke
Chemnitzer Straße 16 | L.-O.
25. März – Linden-Apotheke
August-Bebel-Straße 1 | Geithain

Traurig, dich zu verlieren.
Erleichtert, dich erlöst zu wissen.
Dankbar, mit dir gelebt zu haben.

Wir nehmen Abschied von meinem Ehemann, unserem 
Vater, Opa und Uropa 

In Liebe und DankbarkeitIn Liebe und Dankbarkeit  
Ehefrau Steffi   Ehefrau Steffi   
Schwester Birgit  Schwester Birgit  
Deine lieben Kinder  Deine lieben Kinder  
und seine Enkel und Urenkelund seine Enkel und Urenkel

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 
am Freitag, den 18.03.2022, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in am Freitag, den 18.03.2022, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in 
Limbach-Oberfrohna, Hohensteiner Straße statt. Limbach-Oberfrohna, Hohensteiner Straße statt. 

*08.05.1944	 †19.02.2022
Volker HeinrichVolker Heinrich

26. März – Rosen-Apotheke
Frohnbachstraße 26 I L.-O.
27. März – Löwen-Apotheke
Leipziger Straße 7 | Geithain
28. März –Kronen-Apotheke
Jägerstraße 9 | L.-O.
29. März – Marien-Apotheke
Am Ring 1 | Lunzenau
30. März – Apotheke im Ärztehaus
Ludwig-Richter-Straße 10 | L.-O.
31. März – Löwen-Apotheke zu Penig
Markt 14 I Penig
1.April – Moritz-Apotheke
Moritzstraße 18 I L.-O.
2. April  – Brücken-Apotheke
Brückenstraße 13 I Penig
3. April – Aesculap-Apotheke
Hauptstraße 28c I L.-O.

Achtung: An den Apotheken ist immer die nächstgelegene 
Notdienstapotheke ausgewiesen und auch im Internet (www.
aponet.de) findet man diese.

,,Und plötzlich ist da neben allem Schmerz eine tiefe Dankbarkeit.
Dankbar für gemeinsame Jahre, für Liebe und Nähe

- für einen unvergesslichen Menschen."
Rainer Haak

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von mei-
ner lieben Tochter, unserer guten Mutti und Oma, Frau

In dankbarer Erinnerung 
ihre Mutti Eva  
ihr Sohn René mit Anja
ihr Sohn Pedro mit Susann
ihr Sonnenschein Lena
ihre Enkel Pascal und Yves

Angelika Gläsel
* 28.04.1955	 † 04.03.2022
geb. Gladisch

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Ehefrau Eva
Deine Schwägerin und Schwager
sowie Neffen und Nichten

Nach langer, schwerer Krankheit habe ich Abschied genommen von meinem lieben Ehemann

Bernhard Bendig 
geb. am 23.01.1942 	 gest. am 01.02.2022

Mein Dank gilt Pfarrer Johannes Schubert, Dr. Cornel Bachmann, Pflegedienst Benedix & Müller
sowie dem Bestattungshaus Gyula Hosszú.

Danksagung
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In stiller Trauer
Ehefrau Christore
im Namen aller Angehörigen

"Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist."

Klaus Steudtmann
* 12.12.1935	 † 30.01.2022

Tiefbewegt von der herzlichen Anteilnahme, die 
uns durch stillen Händedruck, tröstende Worte, 
Blumen- und Geldzuwendungen sowie persönliche 
Teilnahme an der Trauerfeier für unseren lieben 
Entschlafenen

entgegengebracht wurde, möchte ich mich auf die-
sem Wege bei allen bedanken.

Danksagung

* 18.05.1945	 † 10.12.2021

Des Menschen Herz erdenkt sich seinen Weg,
aber der Herr allein lenkt seinen Schritt. 

Sprüche Salomos 16, 9 

In tiefer Trauer und Dankbarkeit
Elisabeth Fritzsche  
Gabriele Hilbig geb. Fritzsche mit Christian 
Bettina Fritzsche  
Sebastian und Martin Hilbig  
Simon, Maria und Georg Fritzsche  
Luise Ahmed  
im Namen aller Angehörigen 

Wir haben Abschied genommen von meinem 
geliebten Ehemann, Vater, unserem Opa und 
Uropa, der nach langem, beschwerlichem Weg 
friedlich von uns gegangen ist. 

Danksagung

Horst Fritzsche
* 24. November 1930
† 18. Februar 2022

In tiefer Trauer
Seine Mutti Helga Luderer
Schwester Andrea mit Lothar
Nichte Nadine mit Familie
Neffe Kevin mit Familie

Nach kurzer schwerer Krankheit verstarb plötzlich mein 
geliebter Sohn, Bruder, Schwager und Onkel

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am Montag, den 21.März 2022, 14:00 Uhr auf dem Friedhof 
zu Pleißa statt.

*30.05.1956	 †11.02.2022

Bernd Teichmann

In Liebe und Dankbarkeit
seine Renate,
Sohn Tobias mit Brigitta
Sohn Stephan mit Kirsten
seine Enkel Martin, Agnes und Jonas
seine Urenkelin Nora
seine Schwester Emilie

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil und das
Atmen zu schwer wurde, legte er seinen Arm um Dich und sprach: 

"Komme heim."

Alois Köhler

Danksagung

Nachdem wir meinen geliebten Ehemann, unseren 
guten Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

zur letzten Ruhe gebettet haben, möchten wir uns 
für die tröstenden Worte, Blumen, Geldspenden, mit 
stillem Händedruck auf das Herzlichste bedanken.

Ihre Hand mussten wir loslassen, ihr Herz aber halten wir für immer.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von meiner geliebten Ehefrau, unserer herzensguten Omi und Uromi, Frau In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von meiner geliebten Ehefrau, unserer herzensguten Omi und Uromi, Frau 

Lisa Kain
* 21.01.1936	 † 11.01.2022

geb. Donner

In dankbarer Erinnerung
Rolf Kain  
im Namen aller Angehörigen 

Sie hat viele Spuren der Liebe und Fürsorge hinter-
lassen und die Erinnerung an all das Schöne mit ihr 
wird stets in uns lebendig sein. 
Danke für das tröstende Wort, gesprochen oder ge-
schrieben; für einen Händedruck, wenn Worte fehl-
ten; für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft. 
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Einladende 3-Raumwohnung mit Balkon

Paul-Fritzsching-Straße 24, 2. Etage, 66,43 m2

nach Abstimmung

Grundmiete:
416,00 €

Bonus:	Bonus:	 300,00 € für Ihre Balkonmöbel300,00 € für Ihre Balkonmöbel

»

»

»

»
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Der Frühling ist da!

Türen
Fenster
Vordächer
Terrassendächer
Garagentore
Wintergärten

Steffen Kreßner
Zschopauer Straße 48	 09111 Chemnitz
Telefon: 0371 69 49 400	 Telefax: 0371 69 49 401
Funk: 0172 3701028
info@bauelemente-kressner.de
www. bauelemente-kressner.de

Einbruchsicherheit bei Fenster und Türen
bis Widerstandsklasse RC3 nach DIN geprüft
Fenster und Türen für beste Wärmedämmung bis UW 0,62

Den Rasen auf das Frühjahr vorbereiten
Auf dem Rasen sollte das Herbstlaub bereits vor dem Winter 
sorgfältig entfernt worden sein, da sich sonst Schimmel und 
Fäulnis bilden können. Dennoch bedarf es im Frühjahr einer 
Vorbereitung, damit der Garten schon bald wieder in einem 
satten Grün erstrahlt.
Als erster Schritt folgt etwa zeitgleich mit dem Blühen der 
Forsythien der erste Rasenschnitt. Das Schnittgut eignet sich 
in diesem Fall noch nicht zum Mulchen und kann dem Grün-
schnitt zugeführt werden.
Anschließend folgt das Vertikutieren, das Rasen von Moosen und 
Unkraut befreit und die Belüftung verbessert. Gegebenenfalls 
bietet es sich an, den Boden mit einem Aerifizierer zusätzlich 
zu belüften.
Der dritte Schritt ist das Düngen des Rasens mit einem Lang-
zeitdünger sowie gegebenenfalls auch eine Nachsaat der kahlen 
Stellen. Bereits den zweiten Rasenschnitt kann man alternativ 
zum Mulchen des Rasens verwenden. So sieht die Grünfläche 
schon nach wenigen Wochen wieder perfekt aus.

Beete fit für den Frühling machen
Auf den Blumenbeeten liegt unter Umständen noch Herbstlaub, 
Pflanzenteile sind verwelkt und abgestorben, das Unkraut beginnt 
zu sprießen. Mit dem Auflockern des Erdreichs das direkt der 
Belüftung des Bodens dient, lassen sich einige Pflanzenreste 
einarbeiten und düngen so den Boden auf natürliche Weise. 
Unkraut sollte hingegen samt Wurzeln entfernt werden, um 
nicht schon bald wieder zu wuchern. Anschließend bietet es sich 
an, Kompost zu verteilen, um den Boden vor dem Bepflanzen 
noch mit reichlich Nährstoffen zu versorgen.

Der Winter ist für gewöhnlich die Ruhezeit für den Garten. Eis, 
Schnee und Sturm sorgen ebenso wie die fehlende Pflege über 
die kalten Monate für einen etwas verwahrlosten Zustand. 
Zeigen sich im Frühjahr dann die ersten Sonnenstrahlen bei 
steigenden Temperaturen, ist es an der Zeit, Haus, Hof und 
Garten für die kommende Saison vorzubereiten.

Guntram
Wanka

Zum Lindenhof 13
09212 Limbach-Oberfrohna
OT Pleißa

» Schüttguttransporte	 » Container 1,5 bis 10 m³

» Pflasterarbeiten	 » Bauwerkstrockenlegung

» Anlegen von Außenanlagen	 » Grünanlagenpflege

» Baureparaturen rund ums Haus	 » Einbau von Kläranlagen

» Winterdienst	 » Abrissarbeiten
Telefon/Fax:	0 37 22 · 40 39 06
Funk:	 01 72 · 4 06 30 49

Chemnitzer Straße 47 a | 09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 0 37 22 · 5 05 09 50 | Fax: 0 37 22 · 50 50 95 99
www.bauzentrum-haenig.de | email: info@bz-haenig.de

» fachkundige Beratung
» Anlieferung von Baumaterialien

Baustoffe aller Art für
Hoch-, Tief- und Innenausbau

Unser Bär 
Bruno freut 

sich auf Ihren
 

Besuch!
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Hermann Täschner
Holzverarbeitung - HolzhandelHolzverarbeitung - Holzhandel

Öffnungszeiten: Mo - Fr: 7.00 - 18.00 Uhr | Sa: 9.00 - 12.00 Uhr
M. & A. Täschner GbR | Schröderstraße 17 | 09212 Limbach-Oberfrohna

Telefon: 0 37 22 · 9 23 84 | Fax: 0 37 22 · 40 33 47 | www.holzhandel-taeschner.de

»Anfertigungen nach Ihren Maßen«

» Bauholz - Profilholz
	 » Laminat - Paneele - Dielung
		  » Holz für Zaun u. Balkon - Gartenholz u.v.m.

Auf ein tiefes Umgraben verzichtet man im Frühjahr hingegen, 
da dies die Ordnung der Bodenlebewesen empfindlich stören 
würde. Bei sehr harten Böden empfiehlt sich stattdessen ein 
leichtes Hin- und Herwackeln mit einer Grabegabel, um den 
Boden zu lockern.

Bäume und Hecken schneiden
Sowohl zahlreiche Baumarten als auch Hecken vertragen im 
Frühjahr einen Rückschnitt. Dabei gilt es, die Schnittzeiten zu 
beachten, da einige Sorten wie Aprikose oder Pflaume nicht im 
Frühjahr geschnitten werden sollten und es sich auch bei vielen 
Hecken anbietet, bis im Juni zu warten.
Allerdings gilt für radikale Rückschnitte ein gesetzliches Verbot 
zwischen 01. März und 30. September.

Terrasse und Gartenmöbel reinigen
Neben Beeten, Rasenflächen und Bäumen will auch die Terrasse 
auf Vordermann gebracht werden. Holzbeläge und Fliesen reinigt 
man am besten mit einem harten Schrubber, bei stärkeren Ver-
schmutzungen zusätzlich mit einem sanften Reinigungsmittel. 
Als Alternative zum Schrubber eignet sich ein Hochdruckreiniger. 
Dieser ist allerdings nicht unbedingt für Holzmöbel geeignet, 
da durch den harten Wasserstrahl Holzfasern abreißen können. 

An die Vögel denken
Wenn Sie Vögeln in Ihrem Garten eine Heimat bieten möch-
ten, ist nun die beste Gelegenheit, Brutnester aufzuhängen.

Sind die Wege noch in Ordnung?
Gut beraten ist auch, wer jetzt holprige Wege ausbessert: So 
manche Wegplatte ist verrutscht und an einigen Stellen von 
den Wurzeln größerer Bäume angehoben. Solche Stolperfallen 
sollten beseitigt werden.

Quellen: www.wolf-garten.com,
www.husqvarna.com, www.hausbautipps24.de, www.svz.de

Wintergarten und Gewächshaus reinigen
Um Hauswände und Co. von Spinnenweben und Schmutz zu 
befreien, reichen verschiedene Besen aus. Mit einem Teleskop-
stiel verlängert sich die Reichweite. Für saubere Dachrinnen, 
die nicht Gefahr laufen, von Laub und Schmutz verstopft zu 
werden, gibt es spezielle Dachrinnenreiniger. Zu einem richtigen 
Frühjahrsputz gehört dann schließlich auch das Reinigen von 
Fenstern und Böden, damit Wintergarten, Gewächshaus und 
Co. wieder erstrahlen.

Alle benötigten Materialien sowie Hilfe bei Dingen, die Sie 
nicht selbst erledigen sollten oder können, gibt es bei den Profis.
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Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d) für folgende Bereiche:

-	 Qualitätssicherung
-	 Baugruppenmontage

Wir bitten um Ihre Bewerbung per Post oder E-Mail. 

Rückfragen gern unter 03722/7189-20 oder mueller@tuerk-hillinger.net

Türk+Hillinger Elektrowärme GmbH
Dorotheenstr. 22 * 09212 Limbach-Oberfrohna

Wenn Du mutig genug bist für ein Lebewohl,
belohnt Dich das Leben mit einem neuen Hallo!

Mit einem lachenden und einem weinenden Auge 
übergab ich meine Apotheke zum 1.3.2022

in jüngere Hände.

Ein herzliches Danke allen Kunden für Treue und 
Vertrauen. Sie haben es möglich gemacht, dass sich 

die Apotheke so gut entwickelt hat.

Ein ebenso großes Danke an meine Kollegen
für 25 bunte Jahre.

Danke! Auf Euch ist Verlass,
Ihr seid ein tolles Team!

Herzlichst Eure Kerstin Schult,
Moritz Apotheke Limbach-Oberfrohna

„Das Küchenparadies“
» mit Schlaf- und Wohnraumstudio «

Vollservice:
»	beste Beratung durch Fachpersonal
»	millimetergenaues Aufmaß in Ihrer Küche
»	tadelloser Einbau durch eigene Tischler
»	individuelle Anfertigung von Möbeln im eigenen Tischlerei-Meisterbetrieb
»	Innenausbau, Umzüge

Limbacher Möbelhaus GmbH | Wolkenburger Straße 23 | 09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 0 37 22 · 9 22 48 | www.limbacher.kuechen.de
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(0 37 22) 9 83 00

ANTEA
Bestattungshaus

in Limbach-Oberfrohna

(0 37 22) 9 23 19

Ältestes privates Bestattungsinstitut
		  in Limbach-Oberfrohna

0 37 22 / 87 5 71

e.K.

BESTATTUNGEN

Bachstraße in Limbach-Oberfrohna

 0 37 22 · 8 56 26

Hier ist noch Platz
Hier ist noch Platz

für Ihrefür Ihre

Serviceanzeige.
Serviceanzeige. G
H

Telefon: 0 37 22 · 9 26 15
Sachsenstraße 16, 09212 Limbach-Oberfrohna

- Sonderanfertigung
- Umbau

Alles aus Holz vom Tischlermeister
und Tischlerei Uhlig

- Erneuerung
- Ergänzung

KÜCHEN/MÖBEL

0 37 22 / 9 22 48
Wolkenburger Str. 23, 09212 Limbach-Oberfrohna

Limbacher Möbelhaus GmbH  
mit Tischlerei

Neuanfertigungen, Innenausbau, Umzüge
bis 70% Abverkaufsrabatt für Ausstellungsstücke

IHR KOMPETENTER URLAUBSPARTNER
Chemnitzer Straße 52, 09212 Limbach-Oberfrohna

Telefon: 0 37 22 • 9 81 64 oder 01 76 • 39 87 72 16
Mail: urlaub@reisebuerovakanz.de

Beratung · Verkauf · Service
Hausgeräte, 
Küchentechnik

Telefon: 0 37 22 · 40 31 84

im Gewerbegebiet 
Pleißa West

DIENSTLEISTUNG

NACHHILFE

DACHTECHNIK

RAUMVERMIETUNG FÜR VERANSTALTUNGEN

Wetzelmühle, Untere Hauptstraße 79, 09264 Niederfrohna

Räumlichkeiten für Familien-, Vereins- und Firmenfeiern zu
vermieten | für bis zu 100 Personen | Geschirrausleihe

wetzelmuehle@selbsthilfe91.de | Tel. 0 37 22 / 94 97 34 | Fax: 0 37 22 / 40 65 15

Grenzgraben 69 | 09126 Chemnitz
Telefon: 03 71 · 5 33 45 21 | Fax: 03 71 · 5 33 45 18 | zweitweg-verlag@selbsthilfe91.de

Werben mit
Werben mit

VerstandVerstand

	 Printmedien	 Printmedien

	 Plakate	 Plakate

	 Kalender	 Kalender

	 Layout & Satz	 Layout & Satz 	 Ansichtskarten	 Ansichtskarten

	 Flyer, Faltblätter	 Flyer, Faltblätter

	 Präsentationsmappen	 Präsentationsmappen
	 Geschäftsunterlagen	 Geschäftsunterlagen

	 Betreuung & Beratung	 Betreuung & Beratung

Verlag & WerVerlag & Werbungbung

	 Visitenkarten	 Visitenkarten

BRETSCHNEIDER DACHBAU
Dachdecker-, Zimmerer-, Dachklempnerarbeiten

Holzhausbau
Bretschneider Dachbau GmbH Lindenstraße 1,

09241 Mühlau
Tel.:  03722/77109-0 | Fax: 03722/77109-14

volkar@bretschneider-dachbau.de
www.bretschneider-dachbau.de

Infos und Buchung bei Reisebüro VAKANZ
Chemnitzer Str. 52, 09212 Limbach-O., Tel. 03722 98164

AUSWAHL AN INDIVIDUELLEN 
WANDER- UND RADREISEN

INKL. GEPÄCKTRANSPORT, 7 x ÜB./FRÜHSTÜCK, TERMINE  TÄGLICH

»	 Wanderreise München - Garmisch-P.	 ab 729 €
»	 Wanderreise „Burgromantik am Neckarsteig“ 	 ab 699 €
»	 Wanderreise „Seen im Salzkammergut“	 ab 625 €
»	 Radreise „Bodensee mit Charme“	 ab 595 €
»	 Radreise „Romantisches Altmühltal“	 ab 530 €
»	 Radreise „Klassischer Moselradweg“	 ab 535 €
»	 Radreise „Mecklenburger Seenplatte“	 ab 599 €

»	 FÜR UNSERE GRUPPENREISE TÜRKEI    12.-22.05.2022
(Strandhotel Side *****, AI, Haustürtransfer, 2 Ausflüge, RRV)
     noch DZ und DZ allein verfügbar!	 ab 1099 €

Viele weitere individuelle oder geführte Touren verfügbar.

REISEBÜRO VAKANZ


